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Infobrief 57: Juni / Juli 2008 
 

Feldafing, den 28.07.2008 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

während der letzten Bürgersprechstunde in Garatshausen wurde unter anderem angeregt, auch über den Ortsteil 
Garatshausen im Bürgermeisterbrief zu berichten. Diesem Wunsch komme ich sehr gerne nach. Ich  bedanke mich 
ganz herzlich bei Herrn Frank-Ulrich John, dem neuen Ortsteilbeauftragten in Garatshausen (siehe unten), für die 
redaktionellen Beiträge. 
 
Vorsitzender des Tourismusverbandes 
In der Verbandsversammlung Anfang Juni wurde ich zum neuen Vorsitzenden des Tourismusverbandes 5-Seen-
Land gewählt. Diese Wahl bedeutet nicht nur eine große Ehre für mich sondern vor allem eine große Herausforde-
rung, war der Verband in den letzten Jahren doch sehr umstritten. Da wir aber in einer Gegend leben, in die viele 
Touristen kommen, ist ein gut funktionierender Verband eine dringende Notwendigkeit. Als Hauptaufgaben des 
Verbandes sehe ich die drei Schwerpunkte Vermittlung, Vermarktung und Vernetzung, wobei vor allem im Bereich 
Vernetzung einiger Nachholbedarf besteht. Grundvoraussetzung für einen gut funktionierenden Verband ist zwei-
felsohne eine gesunde Finanzstruktur. Ich werde daher zusammen mit meinem Stellvertreter, Herrn Werner Rösl-
mair, Bürgermeister aus Inning, den von meinem Vorgänger, Karl Roth, eingeschlagenen Weg zur Konsolidierung 
des Haushaltes konsequent fortsetzen. 
 
Sanierung der St. 2063 
Nach nicht einmal eineinhalbmonatiger Bauzeit konnte bereits am 1. August die Sperrung der St. 2063 wieder auf-
gehoben werden, obwohl zunächst eine Bauzeit bis Mitte Oktober eingeplant worden war. Aufgrund der zumeist 
trockenen Witterung, der günstigen Bodenverhältnisse, aber auch der hohen Einsatzbereitschaft der beteiligten 
Firmen konnten sämtliche Baumaßnahmen in deutlich weniger als der Hälfte der veranschlagten Zeit fertig gestellt 
werden. 

Ich möchte mich bei allen Betroffenen ganz herzlich für ihr Verständnis bedanken. Für viele Anwohner der Baustelle 
aber auch der Umleitungsstrecken war es keine einfache Zeit. 
 
Tempo 30 km/h in der Thurn-und-Taxis-Straße 
Aufgrund von Beschwerden einiger Feldafinger Bürgerinnen und Bürger hat die Polizei Starnberg die Gemeinde 
Feldafing nach Erläuterung der Rechtslage gebeten, nochmals über die Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h 
in der Thurn-und-Taxis-Straße zu beraten, da aufgrund der vergangenen Vorkommnisse keine Veranlassung dafür 
bestünde. Der Bau- Umwelt- und Verkehrsausschuss hat somit den Punkt in seiner Sitzung am 1. Juli nochmals 
behandelt und hat nach eingehender Beratung einstimmig beschlossen, an dem ursprünglich gefassten Beschluss 
festzuhalten, um die Gefährdung vor allem unserer Schulkinder zu minimieren. Bitte beachten Sie, dass wir die 
Einhaltung der Geschwindigkeit auch überwachen werden. 
 
Eingeschränkte Nutzung des Sitzungssaal 
Nach einer Ortsbesichtigung haben Vertreter des Landratsamtes Starnberg festgestellt, dass unser Sitzungssaal 
keinen geeigneten zweiten Fluchtweg haben soll. Da diese Stellungnahme vor allem aber die daraus resultierenden 
Konsequenzen für einigen Wirbel gesorgt haben, haben wir uns an einen Gutachter der Bayerischen Versiche-
rungskammer gewandt. Dieser hält die Fluchtwegsituation für ausreichend, da die Feuerwehr im Brandfall an eines 
der Fenster anleitern kann. Wir gehen daher momentan davon aus, dass wir die Sitzungen auch zukünftig im Sit-
zungssaal abhalten werden. Sollten sich hierzu Änderungen ergeben, werde ich Sie auf dem Laufenden halten. 
 
Beendigung des Spenden- und Sponsorenpools 
Aufgrund der seinerzeitigen erheblichen Finanznot der Gemeinde Feldafing habe ich im Jahre 2003 den Spenden- 
und Sponsorenpool gegründet, über den sich mehrere Firmen und eine Stiftung verpflichtet hatten, die Gemeinde 
mit einem bestimmten jährlichen Betrag zu unterstützen. Diese Unterstützung hat uns bis letztes Jahr ermöglicht, 
gewisse freiwillige Leistungen zusätzlich zu erbringen bzw. zu unterstützen. Durch die mittlerweile spürbar verbes-
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serte Haushaltssituation der Gemeinde, ausgelöst durch eine deutliche Verbesserung der Einnahmesituation bei 
gleichzeitiger Reduzierung der Ausgaben, erscheint eine Fortführung des Spenden- und Sponsorenpools als nicht 
mehr gerechtfertigt. Ich möchte mich daher bei allen Mitgliedern des Spenden- und Sponsorenpools nochmals sehr 
herzlich bedanken. Sie haben durch Ihre Mitgliedschaft und Ihr Engagement bewiesen, dass Ihnen die kommunalen 
Belange nicht gleichgültig sind. 
 
Bericht aus Garatshausen 
Am 9. Juni wurde während der Ortsteilversammlung unter anderem der neue Ortsteilbeauftragte für den Ortsteil 
Garatshausen gewählt. Nachdem die bisherige Ortsteilbeauftragte Doris Beck aus zeitlichen Gründen für eine wei-
tere Amtsperiode nicht mehr zur Verfügung stand, wurde Frank-Ulrich John (Weylerstr. 3) sowie als dessen Stell-
vertreter Herr Günter Schäffner-von der Gönna (Sprunglweg 3) als neue Ortsteilbeauftragte gewählt. Ich gratuliere 
beiden sehr herzlich zu Ihrer Wahl und bedanke mich bei Frau Beck für Ihr außerordentliches Engagement in den 
vergangenen sechs Jahren im Sinne der Garatshauser Bürgerinnen und Bürger. 

Weit über 100 Garatshauser feierten am 12. Juli auf 
dem Anger ihr Straßenfest – einhelliges Fazit: es soll 
nicht das letzte seiner Art bleiben. Die Organisatoren 
Doris Beck, Günter Schäffner-von der Gönna sowie 
Frank-Ulrich John bedanken sich herzlichst für die 
vielen fleißigen Hände, für die kulinarischen Beiträge 
zum Buffet, für die rundum tolle Stimmung und nicht 
zuletzt auch für das Verständnis hinsichtlich der mit 
der Feier verbundenen Beeinträchtigungen. 

Nach Abschluss der Bauarbeiten an der 
Ortsdurchfahrt in Feldafing (siehe oben) sollen die 
bislang nur provisorisch eingerichteten Verkehrsinseln 
in der Weylerstraße befestigt werden. Damit diese 
„grünen Visitenkarten“ Garatshausens möglichst 
immer schön aussehen, sucht die 
Gemeindeverwaltung „Paten“ vor Ort, die sich ein 
wenig um die Bepflanzung kümmern. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte entweder bei unserem Bauamtsleiter, Herrn Fritz Egold, Tel: 08157-931160 oder bei Herrn 
Frank-Ulrich John unter Tel. 08158-904770. 

Der Bebauungsplan „Garatshausen östlich der Tutzinger Straße“ wurde nach einigen auf Einwänden basierenden 
Änderungen erneut öffentlich ausgelegt und tritt voraussichtlich noch im Herbst in Kraft. 

Im Sprunglweg wurde an seinem westlichen Ende mit der Erschließung des Baugrundstücks begonnen. Für die 
damit verbundenen Unannehmlichkeiten bittet das ausführende Kommunalunternehmen PEWU um Verständnis. 
 
Bekanntmachungen bis September 2008: 
• August 2008: Dritte Auslegung Bebauungsplan Nr. 54 „Garatshausen östlich der Tutzinger Straße“ 
• 15.07 bis 25.08: Einbeziehungssatzung Nr. 58 „Zwischen Traubinger Straße, am Starzenbach und westl. 

Koempelstraße 
• August: Satzung zur 1. Änderung der Friedhofssatzung und zur 1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung 
• Diverse Bekanntmachungen zu den Landtags- und Bezirkstagswahlen 
 
Termine: 
• 04. August, 18:00 Uhr: Sozialsprechstunde im Sitzungssaal 
• 05. August, 18:30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 12. August, 18:30 Uhr: öffentliche Haupt- und Finanzausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 14. August, von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr: Sprechstunde für Neubürger im Sitzungssaal 
• 18. August, 18:00 Uhr: Sozialsprechstunde im Sitzungssaal 
• 19. August, 19:30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
• 01. September, 18:00 Uhr: Sozialsprechstunde im Sitzungssaal 
• 11. September, von 15:30 Uhr bis 18:00 Uhr: Sprechstunde für Neubürger im Sitzungssaal 
• 16. September, 19:30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
• 22. September, 18:00 Uhr: Sozialsprechstunde im Sitzungssaal 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister  
 

Bernhard Sontheim 


